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Humanmedizin: 

 Continue to feed the child! (1980) 

 Orale Rehydratationslösung 
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Humanmedizin: 

 Continue to feed the child! (1980) 

 Orale Rehydratationslösung 

 

Tiermedizin: 

Komplexe Diättränken und Milchentzug (top agrar 11/2009) 
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Reduced osmolarity 

ORS (WHO 2005) 

ORS für Kälber 

(Smith 2009) 

Natrium (mmol/l) 75 90-130 

Chlorid (mmol/l) 65 

Glukose (mmol/l) 

 
75 

Glukose:Natrium = 

1:1 bis 1:3 

Kalium (mmol/l) 20 10 - 30 

Zitrat (Puffer) 10 (SID = 30) SID = (60 -) 80 
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Puffersubstanzen: 

• Bikarbonat 

• Azetat  

• Propionat  

• Zitrat  

 

SID = Natrium + Kalium – Chlorid = (60 -) 80 mmol/l 
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• Mindestens 2x2 Liter als 

Zwischentränke zwischen 

den Milchtränken 

 

• Sobald Durchfall auftritt 

 

• Einfache ORL können mit 

der Sonde gegeben werden 
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Schlechter Ernährungszustand 

ist nicht nur Folge, sondern oft 

auch Ursache des Durchfalls 
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Traditionell werden Kälber in vielen Milchviehbetrieben 

mit ca. 10 % ihrer Körpermasse an Milch oder 

Milchaustauscher getränkt 

 

4 Liter Vollmilch  2.8 Mcal 
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Unter thermoneutralen und ansonsten 

günstigen Bedingungen sind damit tägliche 

Zunahmen von etwa 300 g möglich 
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Milchaustauscher haben immer einen geringeren 

Energiegehalt als Vollmilch 

 

Besonders bei suboptimalen Bedingungen (Stress, Kälte, 

hoher Infektionsdruck) erhalten die Kälber nicht genug 

Energie zur Aufrechterhaltung der Immunfunktionen 
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Fütterung in bayerischen Milchviehbetrieben (n=509) 

 

• 18 %  nur 4 Litern Milchtränke am Tag in 1. LW 

• 48 % 6 Liter in 1. LW 

• 12 %  nur 4 Liter Milch ab 2. LW 

• 65 % 6 Liter ab 2. LW 
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Biologisch normale Fütterung: 

Mutterkuhkälber oder Kälber, die von Hand ad libitum 

gefüttert werden, trinken etwa 20 % ihrer Körpermasse an 

Milch täglich und können 1000 g an täglichen Zunahmen 

erreichen 
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Biologisch normale Fütterung: 

 

• Diese Milchaufnahmen und Zunahmen sind auch in der 

Aufzucht von Nachzuchtkälbern möglich 

• Sollen die Kälber trotzdem früh entwöhnt werden, muss 

nach ca. 4 Wochen die Milchmenge reduziert werden 

• Bei längerer ad libitum Fütterung verzögert sich die 

Entwöhnung bis zur 12. Lebenswoche 
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Khan MA, Weary DM, von Keyserlingk MA. Invited review: 

Effects of  milk ration on solid feed intake, weaning, and 

performance in dairy heifers. J Dairy Sci. 2011, 94(3):1071-81. 
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Fütterung von 15 % des Geburtsgewichtes an Vollmilch 

oder Milchaustauscher guter Qualität ist vermutlich 

ausreichend um die negativen Effekte der Unterfütterung 

zu verhindern  
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De Passillé et al., 2011 
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Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit! 


